
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wissenschaftliche Mitarbeiterin bzw. Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
(m/w/d) 

an der Professur für Politikwissenschaft unter bes. Berücksichtigung der 
Innenpolitik und der Vergleichenden Regierungslehre 

& 
im Rahmen des dtec.bw-Forschungsprojekts SPARTA (Society, Politics 

and Risk with Twitter Analysis) 
 

(Entgelt nach Entgeltgruppe 13 TVöD) 

 
mit möglicher Einstellung zwischen 1. Juli und 1. Oktober 2024 zunächst befristet bis zum 31. Dezember 
2026 in Vollzeit oder in Teilzeit gesucht. 
 
Eine Eingruppierung in die Entgeltgruppe 14 ist bei entsprechender Qualifikation und der 
Übertragung entsprechender höherwertiger Tätigkeiten möglich. 
 
Wir sind auf der Suche nach einer engagierten Person für die Position als wissenschaftliche 
Mitarbeiterin bzw. wissenschaftlicher Mitarbeiter im Bereich Parteien- und Wahlforschung mit einem 
speziellen Fokus auf das politische System Deutschlands. Die Position umfasst wissenschaftliche 
Tätigkeit an der Professur für Politikwissenschaft unter besonderer Berücksichtigung der Innenpolitik 
und der Vergleichenden Regierungslehre und im dtec.bw-Forschungsprojekt SPARTA (Society, Politics 
and Risk with Twitter Analysis). Dieses interdisziplinäre Projekt, das Forscherinnen und Forscher aus 
Politikwissenschaft, Geschichte, Informatik und Data Science zusammenbringt, widmet sich dem 
Aufbau einer Low-Code-Infrastruktur zur plattformübergreifenden und multimodalen Analyse von 
Social-Media-Daten. Anhand der beiden Anwendungsfälle „Wahlen“ und „Riots“ trainieren wir mittels 
modernster Hardware und neuester Ansätze des Natural Language Processing (NLP) die besten 
deutschsprachigen Sprachmodelle. Ein besonderer Fokus in unserer Forschung liegt auf 
Radikalisierung-, Polarisierungs- und Extremismustendenzen in Social-Media-Diskursen rund um 
Wahlkämpfe auf nationaler und subnationaler Ebene in Deutschland. 
 
Die ausgeschriebene Position bietet Bewerberinnen und Bewerbern eine Chance auf eine vielseitige 
Beschäftigung, sowohl im Rahmen der Lehre und Forschungsarbeit an der Professur für 
Politikwissenschaft als auch als Teil von SPARTA und unseren Echtzeitanalysen zur Bundestagswahl 
2025. 

Ihre Aufgaben: 
 Unterstützung und eigenständige Lehre in Politikwissenschaft, mit Fokus auf vergleichender 

Regierungslehre und Innenpolitik, im BA- und MA-Studiengang „Staats- und 
Sozialwissenschaften“ (z.B. Einführung in das politische System Deutschlands) 

 Betreuung von Abschlussarbeiten, Korrektur von Modulprüfungen, Prüfungsbeisitz und andere 
Prüfungstätigkeiten 

 Forschungs- und Projektmanagement, inkl. eigenständiger Forschung, Publikationstätigkeit 
und Einwerben von Drittmitteln 

  



 
 Im Rahmen des Forschungsprojekts SPARTA: Mitarbeit an den Echtzeitanalysen zur 

Bundestagswahl 2025, darunter Recherche relevanter, politischer Themen, Codieren von 
Tweets für das Training der Sprachmodelle, Erstellen und Aktualisieren der Filter-Regeln und 
Verfassen von Blogbeiträgen 

Qualifikationserfordernisse: 
 überdurchschnittlich abgeschlossene wissenschaftliche Hochschulbildung (Master, Diplom 

oder vergleichbar) oder Promotion in Vergleichender Politikwissenschaft, Politischer 
Kommunikation, Politischer Soziologie oder einem relevanten angrenzenden Feld mit 
Schwerpunkt Social Media Analytics 

 methodische Kompetenz in quantitativer Sozialforschung und Computational Social Sciences, 
Erfahrung in der Analyse von Social-Media-Daten 

 fundierte Kenntnisse in der Parteienpolitik, Politischen Systemlehre, Vergleichenden 
Regierungslehre, Wahlforschung und (digitalen) Wahlkämpfen 

 sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift 

Weitere wünschenswerte Kompetenzen: 
 Deutschkenntnisse auf Muttersprachniveau (C2) 
 Erfahrung in der Hochschullehre 
 Erfahrung mit der Nutzung eines Social-Media-Accounts zur Vermittlung von 

Forschungsergebnissen 
 Erfahrung in interdisziplinärer Arbeit/Forschung 

Was erwarten wir: 
 starkes Interesse an interdisziplinärer Forschung 
 Eigeninitiative, Selbstständigkeit und Begeisterungsfähigkeit 
 Teamfähigkeit, Kreativität und sorgfältiges Arbeiten 
 Sie treten für die freiheitliche demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes ein. 
 Sie verfügen über Gleichstellungs- und Diversitätskompetenz. 

Was bieten wir: 
 ein optimales Umfeld für Forschung und die aktive Förderung Ihrer wissenschaftlichen 

Entwicklung 
 Möglichkeit zur hochschuldidaktischen Weiterbildung und Zertifizierung 
 selbständiges Arbeiten und flexible Arbeitszeitgestaltung 
 modernste Hardware-Ausstattung für AI und HPC 
 Zugang zu X Daten über Enterprise API und anderen Plattformen wie TikTok und YouTube 
 angenehmes Arbeitsumfeld in einem interdisziplinären Team 
 neue Büroräume mit direkter Anbindung an den Campus und den ÖPNV 
 Mobiles Arbeiten / Angebot der Telearbeit ist nach Absprache mit der Projektleitung möglich. 
 Eine Campusuniversität mit sehr guter Infrastruktur, betriebseigener Kinderkrippe und 

Kindergarten (Elterninitiative), einer Familienservicestelle mit Beratung und Hilfestellung für 
Universitätsangehörige zur besseren Vereinbarkeit von Familie, Pflege und Berufstätigkeit 
sowie exzellenten Sport- und Freizeitangeboten 

 Eine Eingruppierung in die Entgeltgruppe 13 erfolgt unter der Beachtung des § 12 TVöD im 
Hinblick auf die tatsächlich auszuübenden Tätigkeiten und der Erfüllung der persönlichen bzw. 
tariflichen Anforderungen. 

 Eine Eingruppierung bis in die Entgeltgruppe 14 ist möglich bei entsprechender Qualifikation 
und der Übertragung entsprechender höherwertiger Tätigkeiten. 

 Sie arbeiten bei einem anerkannten und familienfreundlichen Arbeitgeber in sicheren 
wirtschaftlichen Verhältnissen. 

 Sie haben die Möglichkeit, an Angeboten der betrieblichen Gesundheitsförderung 
teilzunehmen. 

 Sie erwartet ein attraktives Gehalt, bemessen nach dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes 
(TVöD). 

 



Die Beschäftigung kann auf Wunsch auch in Teilzeit erfolgen. 
Die Bundeswehr fördert die berufliche Gleichstellung von Frauen und Männern und begrüßt deshalb 
besonders Bewerbungen von Frauen. Nach Maßgabe des Sozialgesetzbuchs IX und des 
Behindertengleichstellungsgesetzes begrüßen wir ausdrücklich Bewerbungen von schwerbehinderten 
Menschen; hinsichtlich der Erfüllung der Ausschreibungs-voraussetzungen erfolgt eine individuelle 
Betrachtung. Die Bundeswehr unterstützt die Ziele des Nationalen Integrationsplans und begrüßt 
Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

 
Dann schicken Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (kurzes Anschreiben, Lebenslauf, 
Zeugnisse, Bescheinigungen, eine repräsentative Veröffentlichung bei Post-Doktorandinnen und Post-
Doktoranden, sonst eine Schreibprobe, z. B. akademische Abschlussarbeit) in PDF-Form per E-Mail bis 
zum 18.05.2024 mit dem Betreff: „Stellenausschreibung SPARTA“ an:  
 
Dr. Wiebke Drews: wiebke.drews@unibw.de 
 
Zusätzlich erforderlich: 

 Bei fremdsprachigen Bewerbungsunterlagen muss eine beglaubigte deutsche Übersetzung 
beigefügt werden. 

 Bei ausländischen Bildungsabschlüssen ist ein Nachweis der Anerkennung in Deutschland 
beizufügen. 

 
Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass Ihre persönlichen Daten für Zwecke der 
Bewerbung gespeichert, verarbeitet und an die am Bewerbungsverfahren beteiligten Stellen 
weitergeleitet werden. Nähere Informationen zum Datenschutz können Sie unter folgendem Link 
abrufen: https://www.unibw.de/home/footer/datenschutzerklaerung  
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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